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„Letzte Hilfe Kurse“ in der Ortenau 

„Letzte Hilfe Kurs“  
 
- Wer braucht den so was? 
- „Du musst kämpfen“  versus 
  „Ich will nicht kämpfen, ich will Leben“ 
- Informationen erleichtern Entscheidungen 
- Idee des „Letzte Hilfe Kurses“ 
- Zielgruppe 
- Wer könnte „Letzte Hilfe Kurse“ veranstalten? 
  Ein Angebot zum mitmachen 
- Wie könnte so ein Kurs aussehen 
 

Einführung 
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Nicht unsere Idee (1) 

„Letzte Hilfe Kurse“ in der Ortenau 

1.  Kurs 2015 
Gemeinsame Veranstaltung von Hospizgruppen, Hausärzten und  
der Augsburger Palliativversorgung 
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Wer braucht denn so was? 

Letzte Hilfe Kurs in der Ortenau 

Wichtige Informationen kommen für viele Patienten zu spät 
Betreuungsdauer durch die SAPV 7 bis 11 Tage  

Betreuungsdauer der AHPV 2017: 
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Ziel: Frühzeitige Informationen 

Letzte Hilfe Kurs in der Ortenau 

Dafür braucht es Zeit, einen Raum und einen Anlass  
um über Tod und Sterben zu reden 
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„Du musst kämpfen“ 

Letzte Hilfe Kurs in der Ortenau 

FAZ 29.10.2017 
www.faz.net 
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„Du musst kämpfen“ 

•  Diesen Satz hören viele Menschen sehr oft, vielleicht 
manchmal zu oft 

•  Nicht jeder Mensch kann oder will noch kämpfen 
•  Gerade viele alte Menschen haben „ihr Leben gelebt“ 

und genießen die Tage, die ihnen noch bleiben 
•  Genießen kann ich aber nur, wenn ich entweder 

ausgesprochen zuversichtlich bin, oder wenn ich mich 
ausreichend informiert habe und weiß, an wen ich mich 
„im Ernstfall“ wenden kann. Ein „Letzte Hilfe Kurs“ ist 
eine weitere Möglichkeit sich die notwendigen 
Informationen zu beschaffen 

Letzte Hilfe Kurs in der Ortenau 
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Letzte Hilfe Kurs in der Ortenau 
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Letzte Hilfe Kurse - Nicht unsere Idee (2) 

Letzte Hilfe Kurs in der Ortenau 

26.01.2015 
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AHPV 

Letzte Hilfe Kurs in der Ortenau 
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Dr. Bollig führt in ganz Deutschland 
Kursleiterschulungen für seine Kurse an 

•  z.B. am 14.02.2019 in Baden-Baden (Kurs ist ausgebucht) 
•  Starres Curriculum – der Foliensatz ist vorgeschrieben 
•  Starre Vorgaben bezüglich der Berufsgruppen der Kursleiter 

•  Themenblöcke: 
1.   Sterben ist ein Teil des Lebens 

•  Erste Hilfe und Letzte Hilfe 
•  Der Sterbeprozess 

2.  Vorsorgen und Entscheiden 
•  Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
•  Reaktionen auf begrenzte Lebenszeit 
•  Sicherheit durch geteilte Unsicherheit 

3.  Körperliche, psychische, soziale und existenzielle Nöte lindern 
•  Symptomlinderung, Flüssigkeit, Ernährung, Mundpflege 

4.  Abschied nehmen vom Leben 
•  Rituale, Trauer 

Letzte Hilfe Kurs in der Ortenau 
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Regeln: 

Letzte Hilfe Kurs in der Ortenau 
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Wir bieten Ihnen heute keinen Kurs nach Dr. Bollig an 

•  Die Patientengeschichte, die wir Ihnen vorstellen, ist an unserem Alltag 
•  Wir haben die Möglichkeit die Kurse regional anzupassen  
•  Wir können die Kursteile individuell weiterentwickeln – wenn wir durch die Teilnehmer 

entsprechende Rückmeldungen erhalten 
•  Wir können in unterschiedlichen Orten, je nach Absprache mit der regionalen 

Hospizgruppe, auch unterschiedliche Beiträge einbauen 
–  z.B. einen Beitrag einer ehrenamtlichen Hospizhelferin 
–  z.B. einen Beitrag eines Angehörigen, der seinen Verwandten zu Hause betreut 

hat 

 

Letzte Hilfe Kurs in der Ortenau 
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Aufbau unseres Kurses 

•  Der „Kurs“ gibt entlang einer echten hospizlichen und palliativen 
Begleitung die Möglichkeit, sich den Themen Sterben, Tod und 
Trauer anzunähern. Entlang dieser Geschichte informieren 
Hospizfachkraft, Hausarzt, Palliativärzte und Pflegekräfte aus ihrer 
Sicht über das Geschehen und die Versorgungsangebote 

•  Die Geschichte zeigt, dass auf die Angehörigen erhebliche 
Belastungen zukommen können: 
–  Zunehmende Schwäche 
–  Symptome wie Schmerzen, Atemnot, Aszites und Unruhe 
–  Die Angehörige stossen an ihre Grenzen 

•  Es werden alternative Versorgungsorte aufgezeigt 
•  Unser Konzept ist flexibel – der Inhalt kann in Bad Peterstal anders 

sein als in Lahr oder Offenburg 
•  Die Veranstalter entscheiden flexibel,  wer welche Präsentation 

vorträgt 

„Letzte Hilfe Kurse“ in der Ortenau 
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Der Kurs wendet sich in erster Linie an Ältere, Erkrankte und Ihre Angehörigen 

• Wir wollen zusammen mit den einzelnen Hospizgruppen der Ortenau in den jeweiligen  
   Gemeinden die Kurse anbieten und die möglichen Unterstützungsbereiche vorstellen 

-  Hospizgruppe 
-  Hausarzt 
-  Brückenpflege 
-  Palliativ Team Ortenau 
-  Aber auch: Pflegedienste, Nachbarschaftshilfe, Trauergruppen 
-  Aber auch mögliche Alternativen wie:  

 Palliativstation, Hospiz Maria Frieden bzw 
        Pflegeheim bzw. Kurzzeitpflege (mit Unterstützung durch die SAPV) 
 

• ein weiterer wesentlicher Punkt ist aber auch ein gemeinsames Projekt von 
-  Ehrenamt und Professionellen 
-  Ambulanter und stationärer Versorgung 
-  Plattform des gegenseitigen Kennenlernens 
Mit dem Ziel die Versorgung in der Ortenau weiter zu optimieren  
und uns weiter zu vernetzen 

 
 
  

„Letzte Hilfe Kurs“ in der Ortenau 
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Ein paar Befürchtungen 

•  Brückenpflege und PTO arbeiten derzeit oft schon am personellen Limit 
•  Wir fürchten Versprechungen zu machen, die wir nicht halten können 
•  Strukturelle Defizite werden offensichtlich: 

•  Ein Hauptproblem der häuslichen Versorgung ist die Abdeckung der Nächte 
•  Das Hospiz Maria Frieden hat oft keine freies Bett 
•  Eine Wiederaufnahme auf der Palliativstation ist oft nur über den Umweg 

Zentrale Notaufnahme möglich 

„Letzte Hilfe Kurse“ in der Ortenau 
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Es lohnt sich 

„We will die in the system  
we create“ 

 
Laurel Herbst 

Letzte Hilfe Kurs in der Ortenau 
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An die Belastungsgrenze kommen 

 
 
Das große Ziel 
 
 
 

Helfende Hände 


